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One Minute Wonder

Inhalation mit Vorschaltkammer (Spacer)

Hygiene*: • Waschen mit warmen Leitungswasser unter Zugabe von etwas
Geschirrspülmittel. Ausspülen mit klarem Wasser.

• Vollständige Trocknung an der Luft. Kein Trockenreiben.
• Alternativ: Reinigung in der Spülmaschine (mind. 50°, max. 70°C)
• Vor erneuter Verwendung/Erstanwendung: mit 1-2 Hüben den

Spacer vorbereiten („primen“)

Vorbereitung • Dosieraerosol schütteln
• Mundstück des Dosieraerosols ohne Kappe auf Spacer stecken

Sind weitere Hübe verordnet, wird das Atemmanöver nach Auslösen eines weiteren 
Sprühstoßes wiederholt. 

Bei Anwendung eines 
Dosieraerosols

Bis ca. 2 Jahre mit Maske, 
dann Wechsel auf 

Mundstück

Wer ?

Vereinfacht die 
Koordination von 

Einatmung und Auslösen 
des Sprühstoßes

Warum ?

Wie funktioniert‘s ?

• Separation der Partikel: große Partikel
bleiben in der Vorschaltkammer
haften, kleine Partikel gelangen tief in
die Atemwege

• Deutlich geringere oropharyngeale
und gastrointestinale Deposition →
weniger lokale und systemische
Nebenwirkungen z.B. bei Inhalation
von β2-Mimetika aber auch Gluco-
corticoiden.

• Maske dicht aufsetzen

Atemmanöver

• Ausatmen
• Auf das Mundstück mit 

den Schneidezähnen 
beißen

• Mit den Lippen Mund-
stück dicht umfassen

• Durch den Spacer oder 
gegen leicht 
geschlossenen Lippen 
ausatmen

• 3-5 x Wiederholen

M
un

d
st

üc
k

M
as

ke • 10 ruhige AtemzügeSprühstoß 
auslösen

• Langsam und 
tief durch den 
Mund einatmen

• 5-10 Sekunden 
Atem anhalten

*z.B. nach Infekt


